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Weitere 
Einspareffekte
Vergaben für Aufzug in Schule

BURGBERNHEIM (cs) – Mit gerin-
geren Kosten als veranschlagt geht
bislang der Einbau eines Aufzugs in
das Schulgebäude der Grund- und
Mittelschule Burgbernheim-Markt-
bergel einher. Dass die Arbeiten ent-
gegen der Planung noch nicht ange-
laufen sind, führte Bürgermeister
Matthias Schwarz auf ein ausstehen-
des Gutachten zurück.

Ungeachtet dessen konnten die
Mitglieder der Verwaltungsgemein-
schaft (VG) den Einbau der Innentü-
ren für knapp 9700 Euro, die Durch-
führung von Trockenbau- und Ma-
lerarbeiten für an die 5000 Euro so-
wie die Errichtung eines Sonnen-
schutzes für knapp 8000 Euro verge-
ben. Gerade die Durchführung der
lärmintensiven Arbeiten hätten die
Vertreter der vier VG-Mitgliedsge-
meinden gerne in den Sommerferien
realisiert. Nun wird auf den Start in
den Herbst- oder Weihnachtsferien
gesetzt. Den Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme des Aufzugs sieht Bürgermeis-
ter Schwarz durch die Verzögerung
nicht gefährdet. Bedingt durch die
Lieferfristen war dieser ohnehin erst
im kommenden Frühjahr vorgese-
hen. 

Gemeinsam für
mehr Mobilität 
Ipsheims Bürgermeister rührt 
Werbetrommel für Anrufsammeltaxi

IPSHEIM (rf) – Die Erweiterung der
Kommunalen Allianz Neustadt und
Land um die Gemeinden Ipsheim
und Baudenbach sowie die Erweite-
rung des Einzugsgebiets für das An-
rufsammeltaxi waren bestimmende
Themen bei einer Dienstversamm-
lung der Bürgermeister der Allianz.
Über beide Themen hielt Bürgermeis-
ter Frank Müller die Gemeinderäte
auf dem Laufenden. 

Wie berichtet soll das Anrufsam-
meltaxi (AST), das bislang auf das
Stadtgebiet von Neustadt beschränkt
ist, ab Mitte Dezember in sechs Kom-
munen, darunter Ipsheim, im Einsatz
sein. Montags bis freitags in der Zeit
von 7 bis 18 Uhr kann es geordert
werden, mindestens eine Stunde vor
Fahrtbeginn muss der Fahrer infor-
miert werden. Die Kosten betragen
für den Fahrgast den doppelten Satz
des Verkehrsverbunds Großraum
Nürnberg, entweder der Startpunkt
oder der Zielort muss eine öffentli-
che AST-Haltestelle sein. 

„Wir müssen als Gemeinde für die-
se Dienstleistung viel Werbung ma-
chen, damit sie langfristig erhalten
bleibt“, appellierte Bürgermeister
Müller. Ebenfalls engagiert ist die
kommunale Allianz bei der Verbrau-
chermesse Consumenta. Am Sonntag
übernimmt die Kreisstadt die Stand-
besetzung, am Montag und Dienstag
ist Ipsheim an der Reihe. Auch der
Landkreis wird sich beteiligen, so
Frank Müller.

Massenandrang beim Holztag

Die erwarteten 10 000 Besucher dürften beim neunten Schein-
felder Holztag am gestrigen Sonntag locker erreicht worden sein.
Schon kurz nach Beginn um 11 Uhr waren die Ausstellungs-
flächen im Ort und in den Sporthallen am Gymnasium mit Be-
suchern aus ganz Franken und darüber hinaus gut gefüllt. Rund
200 Fachaussteller aus der Holzwirtschaft und dem Forst
präsentierten ihre Produkte aus den unterschiedlichsten Be-
reichen. Das Angebot reichte vom filigranen Holzschmuck bis

zum gewaltigen Harvester, von Aufsehen erregenden Alphörnern
bis zu ungewöhnlichen Zimmererarbeiten. Die Scheinfelder
Holzfee – aktuell von Johanna Sussmann verkörpert – ist die
Symbolfigur des Holztages, der mittlerweile zu den großen
Treffen der Holzbranche in Bayern zählt. Der Veranstaltung
vorausgegangen war am späten Samstagnachmittag die Er-
weiterung der Scheinfelder Baumallee um eine Winterlinde, den
Baum des Jahres. gk/Foto: Gerhard Krämer

Fahrzeug 
liegt im Acker
Unfallfahrer macht sich zu Fuß auf
Heimweg – Alkoholtest positiv

HERBOLZHEIM (cs) – Am Anfang
stand ein Unfallfahrzeug zwischen
Herbolzheim und Ulsenheim, am
Ende ein Strafverfahren wegen Trun-
kenheit im Verkehr und Unfallflucht.
Gegen einen 19-Jährigen wird er-
mittelt. 

Gegen 4 Uhr am Sonntagmorgen
wurde laut Polizeibericht ein Ver-
kehrsteilnehmer auf ein offensicht-
lich in einen Verkehrsunfall verwi-
ckeltes Auto aufmerksam. Der Fah-
rer selbst war nicht anzutreffen. Die
Polizei ermittelte einen 19-Jährigen
als den gesuchten Fahrer, der sich
leicht verletzt zu Fuß auf den Heim-
weg gemacht hatte. Bei einem Alko-
holtest wurde ein Wert von 1,34 Pro-
mille ermittelt. 

Den Informationen der Polizei zu-
folge kam der 19-Jährige mit seinem
Auto in einer Kurve von der Straße
ab, das Fahrzeug überschlug sich in
einem angrenzenden Acker. Am Auto
entstand Totalschaden in Höhe von
rund 3000 Euro. 

Neuer Trauerkreis
UFFENHEIM – Der Hospizverein
bietet Ende Oktober einen neuen
Trauerkreis an. Eingeladen sind
Männer und Frauen, die in einer an-
geleiteten Gruppe ihrer Trauer um ei-
nen verstorbenen Menschen nachspü-
ren und ihre Erfahrungen miteinan-
der teilen möchten. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung bei Christa
Hendel unter der Telefonnummer
09842/303 oder Monika Seehars unter
Telefon 09842/7176.

Programm für 2017
OBERNZENN – Der Obernzenner
Frauenkreis trifft sich am kommen-
den Mittwoch, 19. Oktober, im Ge-
meindehaus. Thema des Abends wird
vorrangig das kommende Jahr sein,
geplant ist, die verschiedenen Pro-
grammpunkte zusammenzustellen.
Beginn der Veranstaltung ist um 
19 Uhr.

KURZ BERICHTET

Mit fremdem Namen 
BAD WINDSHEIM – Laut Polizeibe-
richt hat ein 22-Jähriger aus dem
westlichen Landkreis zuletzt etliche
Mahnungen erhalten für Waren, die
er nie bestellt hat. Die Beamten neh-
men an, dass ein 34-Jähriger, der bis
vor kurzem eine Wohnung mit dem
22-Jährigen teilte, Bestellungen auf
den Namen des Jüngeren vornahm,
ehe er mit unbekanntem Ziel verzog.
Der Wert der Waren beläuft sich auf
mehrere tausend Euro. 

Zu spät erkannt
ERGERSHEIM – Bei einem Ver-
kehrsunfall auf der Staatsstraße bei
Ergersheim am Freitagnachmittag
gegen 14 Uhr ist Sachschaden von
rund 11000 Euro entstanden. Eine 52-
jährige Autofahrerin erkannte nach
Information der Polizei zu spät, dass
der Autofahrer vor ihr abbremste,
um nach links in Richtung Ergers-
heim abzubiegen. Sie fuhr auf den
Wagen auf. 

Leitplanke beschädigt
BURGBERNHEIM – Unachtsamkeit
war laut Polizei die Ursache dafür,
dass ein Lasterfahrer an der Bundes-
straße 470 bei Burgbernheim die
Leitplanke beschädigt hat. Gegen
13.10 Uhr kam der 42-Jährige von der
Fahrbahn ab und touchierte mit sei-
nem Fahrzeug die Leitplanke. An
letzterer entstand Sachschaden von
rund 1000 Euro, den Schaden am
Fahrzeug gibt die Polizeit mit rund
5000 Euro an. 

Diesel gestohlen
WESTHEIM – Rund 100 Liter Diesel
hat ein bislang Unbekannter aus dem
Tank eines in Westheim abgestellten
Baggers abgezapft. Der Diebstahl er-
eignete sich in der Zeit zwischen Don-
nerstag, 16.30 Uhr, und Freitag, 7 Uhr.
Den Sachschaden am Bagger selbst
gab die Polizei mit rund 80 Euro an,
um an den Diesel zu gelangen, brach
der Täter den Tankdeckel auf. Hin-
weise auf den Täter nimmt die Polizei
unter Telefon 09841/6616-0 entgegen. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Tasche vergessen
Geräte auf Parkplatz abgestellt
BURGBERNHEIM (red) – Elektroge-
räte im Wert von rund 250 Euro hat
ein bislang Unbekannter gegen Frei-
tagmittag vom Parkplatz an der
Bundesstraße 470 bei Burgbernheim
mitgenommen. Die Polizei Bad
Windsheim bittet um Hinweise. 

Der Besitzer, ein 48-jähriger Laster-
fahrer, stellte eine Tasche mit den bei-
den Geräten neben seinem Fahrzeug
ab, als er eine Pause dazu nutzte, das
Führerhaus zu reinigen. Gegen 11.30
Uhr fuhr er weiter und merkte erst
während der Fahrt, dass er die Tasche
am Parkplatz vergessen hat. Bei sei-
ner Rückkehr gegen 14.15 Uhr war
diese nicht mehr auffindbar.

ILLESHEIM (red) – Am Samstag, 
29. Oktober, können rechtzeitig vor
Halloween in Illesheim wieder Kür-
bisse geschnitzt werden. Anmeldun-
gen sind bis Mittwoch, 26. Oktober,
möglich.

Ab 15 Uhr können freundliche, ver-
schmitzte oder auch gruselige Gesich-
ter kreiert werden. Wer selbst keinen
Kürbis hat, kann einen für einen
Euro vom Kinder-Kürbis-Aussaat-
Projekt des Obst- und Gartenbauver-
eins Illesheim erwerben. Es wird da-
rum gebeten, an Messer und Löffel zu
denken. Die Aktion selbst findet bei

Familie Ott (Hauptstraße 8) in Illes-
heim statt. 

Für die Teilnehmer vom Kinder-
Kürbis-Aussaat-Projekt des Obst-
und Gartenbauvereins wird es be-
reits einen Tag vorher, am Freitag, 
28. Oktober, ernst, wenn die Ernte
der imposanten Gewächse ansteht.
Ab 15 Uhr soll es losgehen, Treff-
punkt ist ebenfalls der Hof der Fami-
lie Ott. Die Teilnehmer werden gebe-
ten, an alte Kleidung zu denken und
Arbeitshandschuhe zu der Aktion
mitzubringen. Die Mithilfe von ei-
nem Erwachsenen bei der Kürbisern-
te wäre schön. 

Frech, fröhlich, gruselig
In Illesheim werden Kürbisse geschnitzt

STEINACH – „Gudnamnd liebe
Gäst, Gudnamnd liebe Leit“, mit
fränkischen Reimen hatte Bürger-
meister Emil Kötzel die rund 100 Eh-
rengäste zum Kirchweihauftakt be-
grüßt.  Im evangelischen Gemeinde-
haus freute sich der Rathaus-Chef,
dass die Umstellung der offiziellen
Kirchweiheinladung der Gemeinde
vom Kirchweihfrühschoppen am Mon-
tagvormittag auf den Kirchweihauf-
takt am Freitagabend auf so positive
Resonanz stieß. 

Im Gemeindehaus dankte Kötzel
nicht nur Pfarrer Karl-Heinz Gis-
bertz für die Aufnahme der zahlrei-
chen Gäste, er hieß zudem Amtskol-
legen aus allen Teilen des Landkrei-
ses und darüber hinaus in Steinach
willkommen. Die amerikanischen
Streitkräfte waren ebenso vertreten
wie das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten und der Baye-
rische Bauernverband. 

Neben seinen eigenen fränkischen
Reimen servierte Emil Kötzel auch
Geschichten von fränkischen Dich-
tern aus der Region wie Grete Mi-
kisch und Helmut Haberkamm, zu-
dem zitierte er Sven Bach und Ger-
trud Schubert, so dass allein schon
die über einstündige Begrüßung viel
heitere Unterhaltung bot. Dank zoll-
te Emil Kötzel den Gemeinderäten,
die unter der Regie des stellver-
tretenden Bürgermeisters Hermann 
Geuder für die Bewirtung sorgten.

Für die musikalische Begleitung
der Veranstaltung dankte er der
Blaskapelle Steinach/Ens mit der
Vorsitzenden Julia Keller und der Di-
rigentin Eva Häberlein. Anerken-
nung und Lob zollte Emil Kötzel aber
vor allem der 88-jährigen Gastwirtin
Elise Flory, bei der sie im kleineren
Kreis einen Tag vorher schon Kirch-
weih feiern durften.

Landtagsabgeordnete Gabi Schmidt,
die in Vertretung aller Ehrengäste
das Grußwort sprach, stellte daher
fest, dass doch die Anwesenden sich
durch den Kauf von Teilhaberpapie-

ren an einer Erweiterung des Gast-
hauses von Elise Flory beteiligen
sollten, damit diese Art von fränki-
schen Dorfgastwirtschaften erhalten
bleiben.

Im Gemeindehaus vergessen
Nach der Kichweihfeier im Sport-

heim der Spielvereinigung Gallmers-
garten am Samstagabend folgte am
Sonntag der traditionelle Besuch 
des Kirchweih-Gottesdienstes in der
Steinacher Marienkirche. Nachmit-
tags lockte dann der Kirchweihum-
zug der Evangelischen Landjugend
die Besucher nach Steinach/Ens. In-

klusive der gespannten Erwartung,
welches Ereignis und welcher Ein-
wohner in der Gemeinde es in diesem
Jahr auf einen der dreieinhalb Mo-
tivwagen geschafft hatte. Mit Humor
und einer Prise Häme wurden die
Geschehnisse aufs Korn genommen.
Berichtet wurde etwa von einem un-
glücklichen Zeitgenossen, der im
evangelischen Gemeindehaus verges-
sen wurde. 

Während Hochwürden schon auf
dem Weg zum Abendessen am hei-
matlichen Tisch war, rückte für den
so verlorenen Sohn selbiges in weite
Ferne. Dessen Glück: Aus dem Fens-

ter der Damentoilette konnte er 
ohne abzuseilen entkommen. Als
Steilvorlage für den „Kerwawogn“
erwies sich auch die „Kopfgeldjagd“
des Gemeindeoberhauptes. Mittels
einer Belohnung versuchte Bürger-
meister Emil Kötzel die Übeltäter
dingfest zu machen, die in einer
Nacht- und Nebelaktion das Orts-
schild zum Gewerbegebiet An der
Wolben abmontierten. Die ausführli-
che Schilderung der Geschehnisse
sorgte bei der der abschließenden
Kerwapredigt nochmals für Heiter-
keit. HANS-BERND GLANZ

RAINER FRITSCH

Spaß und eine Prise Häme bei dreieinhalb Motivwagen
Umzug der Evangelischen Landjugend lockt zahlreiche Gäste nach Steinach/Ens – Erstmals Dämmerschoppen

Auch der Nachwuchs war beim Kirchweihumzug in Steinach/Ens mit von der Partie. Aufgrund der eher geringen Motorleistung des
Zugfahrzeuges wurde am angehängten Motivwagen kräftig nachgeschoben. Foto: Hans-Bernd Glanz


